
In der nächsten Ausgabe vom 21. September lesen Sie:

Lernen Sie die 
Floppy kennen

Die meisten VC 20- und C64-An- 
wender dürften mittlerweile statt 
einer Datasette ein Floppy-Lauf­
werk zu Hause stehen haben. 
In dieser ob ihrer Zuverlässig­
keit und Geschwindigkeit oft ge­
schmähten Diskettenstation 
steckt mehr, als man zunächst 
vermuten möchte. Mit dem neuen 
Floppy-Kurs steigen wir unter an­
derem in das Betriebssystem (ei­
gener 6502-Prozessor mit 16 KBy­
te ROM und 2 KByte RAM) ein. 
Sie erfahren alles über Ihre 
Floppy.

Drucker: Vergleichstest und Marktiibersicht
Jeder Computeranwender steht früher oder später vor dem Pro­

blem: Welchen Drucker für mein Gerät (und für meinen Geldbeutel)? 
Unser Drucker-Vergleichstest soll allen Besitzern eines C 64 oder VC 
20 eine Hilfestellung bei der Auswahl des richtigen Druckers sein. Un­
sere Marktübersicht informiert über die Vielfalt der an den Commo­
dore anschließbaren Drucker.

Software-Test
— Vizawrite und Vizastar: Ein
Textverarbeitungs- und ein Da­
tenverwaltungsprogramm der 
gehobenen Kategorie
— ExDOS & Disk-Doctor: Wir ha­
ben uns ein sehr interessantes
Disk-Utility-Programm für Sie an­
gesehen
— Audiogenic-Forth: Eine Förth­
Version für C 64/VC 20, die ohne 
Diskettenlaufwerk auskommt
— Loja: Mit diesem Programm 
wird die Lohn- und Einkommen­
steuererklärung zum Vergnügen.

Listing des Monats: 
Schneller laden

Das Disketten-Laufwerk VC 
1541 ist sicherlich jedem zu lang­
sam. Mit unserem Listing des Mo­
nats lassen sich fast alle Program­
me fünfmal schneller laden.

Vom Umgang mit Datex-P
Jeder an der Datenfernüber­

tragung Interessierte spricht da­
von, doch keiner weiß genau Be­
scheid. Wir liefern eine prakti­
sche Anleitung zum Umgang mit 
Datex-P und ausländischen Netz­
werken.

Hardcopy-Routinen
Wir bringen endlich eine 

Sammlung von Hardcopy-Rou­
tinen für die gängigsten Drucker: 
MPS 801, VC 1515, MPS 802, VC 
1526, Epson FX 80, Gemini 10X 
und als besonderen Leckerbis­
sen eine farbige Hardcopy mit 
dem VC 1520-Plotter.

40/80-Zeichenkarte 
fiirVC20

Der VC 20 kann tatsächlich we­
sentlich mehr, als man ihm im all­
gemeinen zutraut. Mit einer 
40/80-Zeichenkarte ausgerüstet, 
taugt er sogar als Textverarbei­
tungssystem. Wir zeigen, was 
diese Erweiterung kann und wie 
man damit arbeitet.

So laufen Basic-
Programme schneller

Wir haben Ihnen in mehreren 
Ausgaben die strukturierte Pro­
grammierung nähergebracht. 
Dadurch werden die Basic-Pro­
gramme aber auch furchtbar 
langsam. Mit einigen »Tricks« las­
sen sich diese Programme in der 

Abarbeitungsgeschwindigkeit 
um den Faktor zehn steigern.

Listings
— Anwendung des Monats: Fi­
nanzmathematik — ein Listing, 
das einige besondere Vorzüge 
bietet
— Userport-Tastatur: Taschen­
rechner als frei programmierba­
re Tastatur anschließen
— Diskettenorganisation: Alle 
Diskettenoperationen per Menü 
wählen
— Apocalypse now: Testen Sie Ih­
re Fähigkeiten als Hubschrau­
berpilot
— Epidemie: Ein strategisches 
Spiel für den VC 20
— Video-Vorspann: Ein kleines, 
aber nützliches Programm für al­
le Video-Amateure unter den VC 
20-Besitzern
— und natürlich auch in der näch­
sten Ausgabe wieder viele Tips 
und Tricks für den VC 20 und den 
C 64
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